
Mitteilungsblatt

G EIN D EB R IEF

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Berliner Turnerschaft Korporation e.V. – 127. Jahrgang – Nr. 6 

www.facebook.com/berlinerturnerschaft

13. Gemischte Sport- und Gymnastikabteilung



Ferien-Camp 2012

BT 127. Jahrgang ‒ Nr. 6 ‒ Seite 2 

F
o
to

s:
 K

a
rl

-H
e
in

z 
H

a
b

y



AUSBILDUNG (BTB)

Der BTB bietet wieder eine Kampf- Außerdem ist die Ausschreibung für 
richterausbildung im männlichen Be- den Gymwelt-Kongress 9.-11. Nov.  
reich an. Bitte meldet euch rechtzeitig 2012 in Kienbaum sowohl in der BT-
beim BTB an. Geschäftsstelle als auch beim BTB 
Bei erfolgreicher Teilnahme über- erhältlich oder unter
nimmt eure BT die Kosten.

Kampfrichter Gerätturnen männlich:
D-Lizenz Ausbildung LG 225 Ob die Kosten durch die BT übernom-
am 27./28.10.2012 und 03.11.2012 men werden, müsst ihr mit euren 

Fachbereichsleitern klären. 
D-Lizenzverlängerung LG 226 Frühzeitige Anmeldung sichert euch 
am 04.11.2012 die Übernachtungsmöglichkeit!

www.btfb.de/fileadmin/user_upload/
Akademie/Kienbaum2012.pdf
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Das Jahr 2013 mit dem Internationa- des Turnfestes nicht zu vergessen, 
len Deutschen Turnfest in der Metro- wird es einen bunten Abend geben 
polregion Rhein-Neckar und unserem (Ort, Art und Rahmen müssen noch 
150-jährigen Vereinsjubiläum wirft sei- beraten werden).
ne langen Schatten voraus. Soeben 
erreicht uns die Meldung: die Aus- Freuen wir uns jetzt schon auf ein 
schreibung für das Turnfest ist er- BT-Jubiläum im Turnfestjahr 2013!
schienen! Online könnt ihr sie schon 
unter www.turnfest.de ansehen. Ab Tillmann Fischbach

Turnfestbeauftragterdem 20.08. wird dann auch in der Ge-
schäftsstelle und auf unserer Home-
page ein BT-eigenes Anmeldefor-
mular vorliegen. 
Der Meldezeitraum geht dann vom 
01.10.2012 bis 01.03.2013. Vor allem 
die Akademieplätze sind in der Regel 
schnell vergeben!

Um von vornherein Klarheit zu schaf-
fen, haben wir beschlossen, alle Mel-
degelder (nicht Turnfestbeitrag) zu 
übernehmen! Zusätzlich wird die Teil-
nahme Jugendlicher (unter 18 Jahre) 

Das Turnfest – so bunt und 
mit 75,-€ unterstützt. 

bewegend wie das Leben
Außerdem erhält jeder Turnfestteil-

Dort, wo der Neckar in den Rhein 
nehmer ein T-Shirt mit BT-Logo.

fließt, dreht sich alles um Sport, Spiel, 
Spaß, aktives Mitmachen und Kultur 

Die Schulunterkünfte befinden sich 
erleben. Mittendrin sind die bekann-

für alle Berliner in Viernheim, einem 
ten Städte Mannheim, Ludwigshafen 

Ort 6km vom Hauptbahnhof Mann-
und Heidelberg. 

heim. Im September werden wir uns 
die Schulunterbringungen vor Ort an-

Wichtige Turnfest-Termine 
sehen, damit wir bestens vorbereitet 

Ausschreibung online: 01.08.2012
anreisen können.

Anmeldung ab: 01.10.2012
Anmeldeschluss: 01.03.2013

Die Form der gemeinschaftlichen An-
reise zum Turnfest wird in den näch-

www.turnfest.de
sten Wochen geklärt und rechtzeitig 
bekannt gegeben. Um unser 150-
jähriges Jubiläum auch im Rahmen 

Der Vorstand berichtet
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AUSSCHREIBUNG SPORTABZEICHENTAG 2012

Samstag, 01.09.2011 • 14:00 bis 18:00 Uhr

Vorläufiger Zeitplan
Schwimmen 14:00 - 15:00 Uhr 50m 

15:00 - 16:00 Uhr andere Strecken

Leichtathletik 14:00 - 18:00 Uhr alle Disziplinen
 15:00/16:00/17:00 Uhr Starts der Mittelstrecken

Veranstaltungsorte:
Baerwaldbad Willy-Kressmann-Stadion (Katzbachsportplatz)
Baerwaldstr. 64-67 Dudenstr. 40-64
10961 Berlin-Kreuzberg 10965 Berlin-Kreuzberg

Transfer u.a. durch Bus140 zwischen Wilmsstr. und Dudenstr./Katzbachstr. möglich (Fahrzeit 14 min.)

Allgemeine Bestimmungen
Angeboten werden die für die Erfüllung des Deutschen Sportabzeichens möglichen 
Disziplinen im Bereich Schwimmen und Leichtathletik:
Schwimmen: 50-1000m, 
LA: Sprint, Mittel- und Langstrecken, (Stand-)Weitsprung, 

Ballwurf & Kugelstoßen
Bei vorheriger Anfrage sind auch Steinstoßen und Hochsprung möglich. 

Alle Teilnehmer sollten eine mit ihren Grunddaten (Name, Geburtsdatum) ausgefüllte Prüfkarte 
mitbringen, ansonsten werden diese vor Ort gestellt. Die jeweiligen Leistungen werden vor Ort 
durch die Stationsbetreuer eingetragen (so sie zur Erfüllung reichen) und an zentralen Stellen durch 
abnahmeberechtigte Personen abgezeichnet. 

Außerdem wird auf dem Sportplatz ab 15:30 Uhr eine Lauf- und Walkingabzeichenabnahme 
angeboten. Meldungen siehe unten.
Nähere Infos unter www.bt-la.de/Walking/walking-veranstaltung.html

Meldungen
Meldungen bitte gruppenweise mit der Anzahl der Teilnehmer, den geplanten Disziplinen sowie 
einem Ansprechpartner (E-Mail oder Telefonnummer) • Meldungen bitte an: 
Berliner Turnerschaft Korporation, Buschkrugallee 163, 12359 Berlin
Fax: 030-665 19 89 • E-Mail: svenfruth@googlemail.de
Für Nachfragen: 0177-758 87 41 oder 030-250 97 052 (Sven Fruth)
Meldeschluss: Sa., 25.08.2012 (Vereinzelte Nachmeldungen vor Ort sind möglich) 
Nach Eingang der Meldungen wird ein Zeitplan erstellt, um die Wartezeiten für alle zu 
minimieren. Dieser wird an den jeweiligen Ansprechpartner der Gruppe übermittelt.

Viel Erfolg und auf ein erfolgreiches Gelingen

Für die ausrichtenden Vereine

Mike Hoffmann Tillmann Fischbach

Sportabzeichentag



Liebe Abteilungsleiter, LSB-VERSICHERUNGEN

über Neueintritte freuen wir uns na- Seit 2011 gibt es neue Formulare für 
türlich alle besonders. die Sportunfall- sowie die Sport-
Leider ist damit aber auch ein ge- Haftpflichtmeldung. Die Formulare 
wisser Verwaltungsaufwand ver- erhaltet ihr in der BT-Geschäftsstelle 
bunden. Dieser fängt bereits bei oder im Internet unter
euch an. Ich weiß, dass ihr in der 
Halle oft viel zu tun habt, aber bitte 
kontrolliert das ausgefüllte Aufnah-
meformular. Dadurch erspart ihr Was tun bei einem Sport-Unfall?
uns jede Menge Rückfragen und un- Innerhalb von 14 Tagen muss die 
zustellbare Post. Schadenanzeige bei Paetau Sports 
Ihr habt meistens eher die Möglich- sein. Diese muss vom Verunfallten 
keit etwas nachzufragen oder zu und einem Vereinsvertreter unterzei-
korrigieren als wir in der Geschäfts- chnet sein. Noch wichtiger ist aber, 
stelle. dass der Verunfallte innerhalb von 4 
Ein beliebter Fehler beim Ausfüllen Tagen den Arzt aufgesucht haben 
ist z.B., dass beim Geburtsdatum muss, denn nur dann kann der Zu-
das aktuelle Jahr eingetragen wird. sammenhang zwischen der körperli-
Bei uns treten immer mal Personen chen Schädigung und dem Sport-
ein, die noch gar nicht geboren sind. unfall auch einwandfrei dokumentiert 

werden.
Bei Kindern muss in der Regel auch 
der Name des vom Mitglied abwei- Das ist versichert ...
chenden Beitragszahlers ausge- Ein Unfall liegt vor, wenn der Ver-
füllt werden. Dieser fehlt leider sicherte durch ein plötzlich von außen 
häufig. auf seinen Körper wirkendes Ereignis 
Kontrolliert bitte generell, ob das unfreiwillig eine Gesundheitsschädi-
Formular leserlich ausgefüllt ist. gung erleidet. Mit der Unfallversicher-
Wir wollen unsere Mitglieder doch ung möchte der LSB Hilfestellung bei 
mit ihrem richtigen Namen anspre- schweren durch den Sport erlittenen 
chen und anschreiben. Verletzungen, die zu einer dauer-
Vor allem bei E-Mailadressen haften Invalidität führen, geben. 
schreiben einige Neumitglieder Nicht versichert sind über den LSB 
leider äußerst undeutlich. die Leistungen der Krankenversi-
Und zu guter Letzt, reicht bitte die cherer, wie z.B. Praxisgebühr, Heilbe-
Aufnahmeanträge zeitnah im Origi- handlungskosten, Heilkostenersatz, 
nal ein. Teilweise erreichen uns An- Selbstbeteiligungen, Fahrtkosten, 
träge erst nach Monaten. Krankenpflege, Nachhilfeunterricht 

www.berlinerturnerschaft.de/navigati
on/verein/ordnungenformulare.html

Geschäftsstelle
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usw., hier leistet der Krankenver- Was tun bei einem Haftpflichtscha-
sicherer oder eine private Unfallversi- den?
cherung. Letztere legen wir allen Jeder Anspruch gegen dem Verein 
aktiven Sportlern dringend ans Herz. oder gegen einen Übungsleiter ist der 

Paetau Sports unverzüglich anzuzei-
Wer ist versichert? gen, auch wenn man diesen eventuell 
Der über den LSB versicherte Perso- für unberechtigt hält. Darüber hinaus 
nenkreis schließt alle aktiven und dürfen auf keinen Fall Schuldaner-
passiven Vereinsmitglieder bei der kenntnisse ausgesprochen werden. 
Ausübung des aktiven Sports, aber Die Beurteilung, ob es zu einer Regu-
auch bei Vereinsveranstaltungen, lierung des Anspruches oder zu einer 
Sitzungen, Fortbildungen usw. ein. Abwehr des unbegründeten An-
Auch eine Reihe von Nichtmitglie- spruches kommt liegt in Anlehnung 
dern, so z.B. Eltern, die ihre Kinder an die gültige Rechtsprechung einzig 
zum Auswärtsspiel fahren oder beim Versicherer.
Betreuer von behinderten Sportlern Wichtig zu wissen ist, dass anderwei-
sind über diesen Vertrag versichert. tig bestehender Versicherungs-

schutz, wie z.B. eine Privathaftpflicht-
Diese Leistungen werden über- versicherung oder eine eigene Boots-
nommen: versicherung, der Sport-Haftpflicht 
1.  35.000,- € bei Invalidität. Die Leis- über den LSB voraus geht.
tung wird erst fällig bei einem dauer-
haften Körperschaden größer 20%. Ausführliche Informationen gibt es 
Bei einem Schaden größer 75% ver- auf den Seiten des LSB oder direkt 
doppelt sich die Invaliditätsleistung. beim der Versicherung unter

2.  5.000,- € bei einem unfallbeding-
ten Todesfall, die Hälfte wenn der Tod Alexander Weiss

Geschäftsführerdurch Herzinfarkt eingetreten ist.

Darüber hinaus gibt es eine Reihe 
von Zuzahlungen, wenn z.B. beim 
aktiven Sport die Brille oder die Kon-
taktlinsen beschädigt worden sind 
(bis zu 75,- €), es zu Zahnschäden 
kommt (bis zu 250,- € pro Zahn), die 
Zahnspange (bis zu 500,- €) oder das 
Hörgerät (bis zu 400,- €) beschädigt 
wurde.
Der Verlust von Brille, Zahnspange 
oder Hörgeräten wird nicht reguliert.

www.thv-gruppe.de

Geschäftsstelle
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Veranstaltung Ort Uhr

Renovierungsaktion Ohlauer Str. 24 Sa., 04. Aug. 12 10:00 Uhr

Sommerfest Bootshaus Astoria Sa., 25. Aug. 12 15:00 Uhr

Kreuzberger Viertelmarathon (TiB) TiB-Vereinsgelände So., 26. Aug. 12 10:00 Uhr

Wochenendfahrt für

Kleinkinderturngruppen (BT)

Kinder- und Jugendgästehaus

auf Schwanenwerder Fr., 31. Aug.- So., 02. Sep. 12

Sport im Olympiapark (LSB) Olympiapark Sa., 01. Sep. 12 10:00 Uhr

Sportabzeichentag (BT) Willy-Kressmann-Stadion (Katzbach) Sa., 01. Sep. 12 14:00 Uhr

Reichenberger Kiezfest Reichenberger/Ohlauer Str. Sa., 01. Sep. 12 15:00 Uhr

ISTAF Olympiastadion So., 02. Sep. 12 13:00 Uhr

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften  (DTB) Einbeck Sa., 15. Sep.- So., 16. Sep. 12

Eröffnung/Vorstellung Ohlauer Str. Ohlauer Straße 24 Sa., 22. Sep. 12

Berliner Mannschaftsmeisterschaften 

Gerätturnen  (BTB) Gretel-Bergmann-SH Sa., 22. Sep.- So., 23. Sep. 12

neuer

Termin

Deutschland-Pokal der Senioren 2012 

Gerätturnen (DTB) Eberswalde Sa., 29. Sep. 12

Berlin Marathon Sa., 29. Sep.- So., 30. Sep. 12

Berlin Masters RSG  (BTB) Max-Schmeling-Halle Sa., 20. Okt.- So., 21. Okt. 12

Berlin Pokal Rhönrad Harzer Str. 37 So., 21. Okt. 12 11:00 Uhr

Show & Dance Gala  (BTB) Fontanehaus (MV) Sa., 27. Okt. 12 18:00 Uhr

Abrudern (BT) Bootshaus Astoria So., 28. Okt. 12

Jubilarehrung (BT) Tegeler Seeterrassen Fr., 02. Nov. 12 19:00 Uhr

Einladungsschwimmwettkampf (BT) Spreewaldbad Sa., 10. Nov. 12

Turn- und Fitnesskongress (BTB) Kienbaum Fr., 09. Nov.- So., 11. Nov. 12

Vereinsrat BT-Geschäftsstelle Di., 13. Nov. 12 18:30 Uhr

Pinguin-Cup (BT) Böckhstr. Sa., 17. Nov. 12

Skatturnier (BT) Bootshaus Astoria So., 18. Nov. 12

DTL Finale  Gerätturnen (DTB) Max-Schmeling-Halle Sa., 24. Nov. 12

Vereinsmeisterschaften GT (BT) Schöneberger Sporthalle So., 25. Nov. 12

TUI-Feuerwerk der Turnkunst Max-Schmeling-Halle So., 20. Jan. 13
14:00 Uhr

19:00 Uhr

Quali. fürs Turnfest TUJU Stars  (BTB) Schöneberger Sporthalle Sa., 26. Jan. 13

Frühlingsball des Sports "150 Jahre BT" Palais am Funkturm Sa., 16. Mrz. 13

DM Männer 45 Faustball (Ausrichter BT) Oderstr. 182 (Neukölln) Sa., 23. Mrz.- So., 24. Mrz. 13

28. Wedding-Cup (Faustball) (BT) Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 13. Apr.- So., 14. Apr. 13

Delegiertenversammlung OSZ Wrangelstr. So., 21. Apr. 13

Festakt "150 Jahre BT" Gründung am 16.05.1863 Do., 16. Mai. 13

Internationales Deutsches Turnfest 2013 Metropolregion Rhein-Neckar Sa., 18. Mai.- Sa., 25. Mai. 13

November & Dezember 2012

Oktober 2012

September 2012

Januar 2013

Termin

März 2013

Mai 2013

April 2013
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Allen BTern, die im August Geburtstag haben, 
gratulieren wir recht herzlich. 

Vor allem  gratulieren wir zu ihren Geburtstagen:

86. Geburtstag Franke Margret
10. Frauenabteilung

75. Geburtstag Wolfgang Flötert
6. Männerabteilung

Dieter Karbe
13. Gemischte Sport Gymnastik

70. Geburtstag Elmar Krause
Rudern

Heidi Fitza
5. Gymnastikabteilung

Volkhard Damm
4. Männerabteilung

Christa Battermann
9. Gymnastik Aerobic

55. Geburtstag Detlef Hartmann
Volleyball

Beste Wünsche

Regional Spandau
Pamela „traut sich“
Am 21.07.2012 haben sich Pamela und Christian das Ja-Wort gegeben. 
Wir freuen uns von ganzem Herzen über eure Entscheidung. 
Für euren gemeinsamen Lebensweg wünschen 
wir alles Liebe und Glück dieser Welt.

Das Kinderturnteam aus Haselhorst
Angela, Anja, Carola, Lilli und Petra
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Neueintritte

Wir wünschen allen neuen Mitgliedern viel Spaß 
und Freude an Eurem Sport und innerhalb der BT.

Der Vorstand

Vorname Nachname Abteilung

Johanna Luise Weinhold 1. Eltern-Kind-Abt.

Kadidja Mariam Neumann 2. Schülerinnenabt.

Eli Martin Westerbarkei 2. Kleinkinderabt.

Taylan, Can Lüdecke 3. Kleinkinderabt.

Laura Knetsch 3. Vorschulabt.

Sofie Behrendt 3. Show u. Bewegung

Stefanie Otterstein 3. Jazzdance

John Wegner 4. Kleinkinderabt.

Ella Jochmann 4. Vorschulabt.

Rümeysa Sara Özcan 4. Vorschulabt.

Julius Klar 4. Vorschulabt.

Ole Wegner 4. Vorschulabt.

Leon Vincent Hesse 5. Kita

Philipp Joshua Hesse 5. Kita

Jonas Long 5. Kita

Josh Long 5. Kita

Sajoua Nearide Aitahmid-Chhoeung 6. Kleinkinderabt.

Emil Köppler 6. Kleinkinderabt.

Liam Lâm Thurm 6. Kleinkinderabt.

Laetizia Boehnke 7. Schülerinnenabt.

Djawan Kiyani 7. gemischte Abt.

Yannick Kiyani 7. gemischte Abt.
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Neueintritte

Vorname Nachname Abteilung

Jamila Adalat 9. Kleinkinderabt.

Mariel Cabrera Martinez 9. Schülerinnenabt.

Noemi Cabrera Martinez 9. Schülerinnenabt.

Amelie Mix 11. Kleinkinderabt.

Rosa Scharfe 11. Kleinkinderabt.

Lea Schellhoss 11. Schülerinnenabt.

Anne Skutella 11. Kleinkinderabt.

Julia Skutella 11. Kleinkinderabt.

Marisol Warrings 11. Schülerinnenabt.

Mariel Willecke 11. Schülerinnenabt.

Finley Timper 13. Kleinkinderabt.

Ulrike Haehnel Faustballabt.

Max Wiemers Leichtathletikabt.

Gerd Berends Ruderabt.

Pauline Evers Ruderabt.

Jona Mehlitz Ruderabt.

Romee Mehlitz Ruderabt.

Stefan Schulz Ruderabt.

Kilian Schwarz Ruderabt.

Maximilian Vollmering Ruderabt.

Julius Woeste Ruderabt.

22. Jul. 2012
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Radtouren entlang dem Mauerweg
Wir radeln wieder und 

Aktive der Dritten, Sechsten und freuen uns auf „alte“ und 
Siebten Gruppe radelten an vier son- „neue“ Begleiter,
nigen Tagen den Mauerweg entlang. Fr. 17.08.2012 16:30 Uhr
Wir lernten viele neue Ecken rund um Mit dem Rad nach Spandau bei Berlin
Berlin kennen. Die einzelnen Teilneh- Treffpunkt: Schloßplatz Berlin-Mitte
mer konnten viele interessante Ein-
zelheiten zu ihren Bezirken beitragen. Fr. 21.09.2012 16:30 Uhr 
Radfahren verbindet, es war eine nette Mi. 10.10.2012 16:30 Uhr 
Erfahrung, gruppenübergreifend ge-
meinsam sportlich aktiv zu sein. Route und Treffpunkt bitte erfragen 

bei Petra oder Carola
Carola & Petra Rädisch Carola.raedisch@gmx.de

Petra Rädisch Tel. 030-375 53 15

BT aktiv 
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Sechs Jahre Ferien-Camps am Die diesjährige Alterspanne von 10 
Kleinen Wannsee bis 14 Jahren war prinzipiell unproble-

matisch, obwohl die Kinder es etwas 
Im sechsten Jahr der Ferien-Camps anders empfunden haben. Mal 
konnten wir über das Wetter nicht me- schauen, wie wir dies im kommenden 
ckern. Jahr handhaben. Die dann 15jährigen 
Alle Outdoorveranstaltungen, wie Fuß- würden gerne wieder an einem Camp 
ballturnier, Campolympiade, Gelände- teilnehmen, wobei die entsprechende 
spiel, Stockbrot-Grillen, Schwimmen, Betreuung sicher nicht so einfach 
Spiele auf dem Rudergelände und Be- wird!
such des Hochseilgartens, konnten bei 
trockenem bzw. sogar sonnigem Alle Teilnehmer/innen bestätigten zum 
Wetter durchgeführt werden. Schluss, dass erneut eine schöne und 
Zu den Höhepunkten der „Innenakti- erfolgreiche Camp-Woche stattgefun-
vitäten“ gehörte die Vorbereitung auf den hat.
das EM-Halbfinale Deutschland gegen Dafür sind natürlich unsere Betreu-
Italien. Wir bastelten Plakate, Schilder er/innen Elisa, Michaela, Lina, David 
und kleine Fußballmodelle. Dazu be- und Kalle, verantwortlich, aber selbst-
sorgten wir noch Fahnen, Farben und verständlich auch die guten Koch-
Wimpel. Bedauerlicherweise waren wir künste von Frau Kuhn.
wohl besser vorbereitet, als unsere Na- An dieser Stelle ein herzliches „Danke-
tionalmannschaft. schön“ für Euer stets herausragendes 
Somit bleibt festzustellen: Man muss Engagement.
auch verlieren können.
Irgendwie ist auch dieses Jahr leider Als Erinnerung ist eine Foto-CD für 
die Nachtwanderung abhanden ge- alle Kinder und Betreuer/innen er-
kommen. Viele Teilnehmer/innen ha- stellt, die nach den Sommerferien 
ben sie vermisst und deshalb findet sie verteilt wird und auch in der  Ge-
definitiv 2013 auch statt. Dies ver- schäftsstelle bereit liegt.
spreche ich, auch wenn wir sie mögli-
cherweise vormittags durchführen müs- Aufgrund aller positiven Eindrücke 
sen. wird das 7. Feriencamp im nächsten 
Unsere neuen Betreuerinnen Elisa Jahr voraussichtlich wieder in zwei 
und Michaela haben dem Camp ver- Durchgängen, für 9-12jährige und 13-
stärkt einen tänzerischen Stempel auf- 15jährige Jungen und Mädchen 
gedrückt. Dies hat nicht nur den Mäd- angeboten.
chen gefallen, was bei den Ab- Karl-Heinz Haby

Fahrtenleiterschiedsvorführungen und bei zwei 
Tanzabenden deutlich zu erkennen 

siehe auch die Fotos auf Seite 2
war.

Kinder und Jugend
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Liebe Jugendliche - Aufgepasst!!! Wo: BeachMitte
Es wird Zeit, dass wir uns auch mal Caroline-Michaelis-Str. 8  
außer sportlich zusammenfinden 10115 Berlin
und einen schönen Tag gemeinsam S-Bahnhof Nordbahnhof
genießen! Bitte mitbringen:
Einfach mal die Seele baumeln las- Gute  Laune, bequeme Kleidung und 
sen, etwas gemeinsam erleben, 6 € pro Teilnehmer. Den restlichen 
aber dieses Mal nicht an einem Betrag übernimmt die BT.
Sonntagmorgen beim Wettkampf. Alternative bei schlechtem Wetter ist 
Geplant ist ein Nachmittag zwischen definitiv vorhanden!
Beachvolleyball, Hochseilgarten 

Teilnahmebestätigung und gemeinsamem Zusammen-
gerne schnellstmöglich, spätestens sitzen bei kühlen Getränken und 
aber bis zum 24.08.2012 anleckeren Speisen.
 

Wann: Sonntag, 02.09.2012
Wir freuen uns auf Euch!!!14:00-19:00 Uhr 

Annie BernstädtWer länger bleiben möchte, 
Jugendvertreterindarf das natürlich sehr gerne.

jugend@berlinerturnerschaft.de

Kinder und Jugend

Kleinkinder

Bambinifest 2012 Wir wünschen euch und uns ein er-
Liebe Claudia, lebnisreiches Wochenende.
dir und deinen Mitarbeitern ein herzli- Gitte und Petra
ches „Dankeschön“ für diese gelunge-
ne Veranstaltung. Alle Kleinen und 1. Kleinkinderabteilung
Großen hatten wieder viel Spaß trotz Liebe Turnkinder, liebe Eltern,
des Regens. Vielleicht haben wir 2013 die langen Ferien sind vorbei und wir 
ja mal Glück mit einer Wettermischung können endlich wieder turnen. Allen 
aus 2011 (Hitze) und 2012 (Kühl). Kindern die zur Schule kommen 
Das wäre dann genau richtig. wünschen wir viel Erfolg beim Lernen. 

12 Kinder freuen sich bestimmt schon Im Namen aller Kleinkinderabteilungen
auf unsere Wochenendfahrt nach Brigitte Delbrouck (Gitti)
Schwanenwerder. Wir werden dort 
tolle Tage erleben.Kleinkinder on tour

Viele GrüßeAm 31.08.2012 starten 70 Kinder aus 
Brigitte Delbrouck (Gitti)sieben Abteilungen zu ihrer Wochen-

 und Mitarbeiterendreise nach Schwanenwerder. 
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Allgemeines Turnen

1. Mädchenabteilung 1. Männerabteilung
Liebe Mädchen, liebe Eltern, Liebe Männer,
die Ferien sind vorbei und wir sehen es geht wieder los. Die „faule“ Zeit ist 
auf die nächsten Ereignisse: vorbei.
Am 1. September das Abturnen. Nä- Unser Sommerprogramm ist gut ge-
heres in der Turnhalle. laufen. Ein paar Teilnehmer mehr wä-
Denkt daran, ihr müsst noch die lange re schön gewesen. Unserem Turnbru-
Strecke laufen! Hoffentlich haben wir der Gerd (Globig) gratulieren wir zu 
besseres Wetter als zum Anturnen. seinem 50-jährigen Vereinsjubiläum. 

Viele Grüße Lieber Gerd, mach weiter so, dann 
Irene Wandel bleibst du noch lange fit. Auch ein Ju-

& Brigitte Delbrouck (Gitti) biläum, zwar kein offizielles, begehen 
unsere Turnkameraden Jürgen 

1. Schülerabteilung (Mahlmeister) und Wolfgang (Er-
Liebe Jungen, liebe Eltern, furth). Sie sind beide seit 55 Jahren 
endlich wieder Turnen. Ich hoffe ihr Mitglied unserer Gemeinschaft. 
habt euch in den Ferien gut erholt und Vielen Dank für eure Treue und wei-
seid fit. Unsere nächste Aufgabe: terhin alles Gute.
Am 1. September das Abturnen. Nä- Also, bis demnächst in der 
heres erfahrt ihr in der Turnhalle. Un- Turnhalle, viele Grüße
ter anderem müsst ihr noch die lange Reinhard Delbrouck 
Strecke laufen. Dies ist ja wegen des & Peter Lange
Regens beim Anturnen ausgefallen.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

& Peter Lange
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6. Frauenabteilung landschaft wurde auch mit guter Stim-
Liebe Kameradinnen, mung und viel Gesang absolviert. Die 
ich hoffe, ihr hattet eine schöne gute Stimmung hielt noch beim an-
Ferienzeit. Doch nun wollen wir schließendem Tanzabend an, wobei 
wieder unser Prellballspiel trainieren. auch tüchtig das Tanzbein geschwun-
Wir sehen uns wieder auf der Halle gen wurde.
am Mittwoch, den 8. August mit viel 
Elan.
Doch bis zum Ferienende hat unsere 
Abteilung schon einiges unternom-
men. Vom 1.-3. August waren wir in 
der Lüneburger Heide im Ort Boden-
teich. Das Wetter war zwar kühl, doch 
es regnete nur wenig. So konnten wir 
einige Städte kennenlernen wie 
Magdeburg, Lüneburg, Hitzacker und 
den Bahnhof von Uelzen, der vom 
Künstler Hundertwasser gestaltet 
wurde. Eine Kutschfahrt in die Heide-

Allgemeines Turnen
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Am 21. Juni trafen wir uns um 10 Uhr noch gemütlich beieinander sitzen. 
im Bahnhof Friedrichstraße, um nach Der Stadtspaziergang vom Prenzlau-
einem Spaziergang an der Spree in er Berg nach Weissensee. Sylvia 
der Wilhelmstr. 67a einzukehren. macht sich ja immer sehr viel Mühe, 
Der Tagesausflug nach Angermünde uns alles gut zu erklären. Wir starte-
am 25. Juli konnte von Gitti nicht ten an der U-Bahn Eberswalder 
wahrgenommen werden, daher sind Strasse. Schauten uns das Gelände 
jetzt zwei neue Termine im Gespräch. der KulturBrauerei an, liefen dann 
Ob der Ausflug nun am 18. Juli oder 1. zum gut besuchten Kollwitzplatz, wei-
August stattfindet, wird Euch noch mit ter zum kleinsten Bücherwald, der 
genauen Treffzeiten mitgeteilt. aus fünf Bäumen besteht, wo man sei-

ne Lektüre austauschen kann. Nun 
Am 9. August ist ein Frühstück in stärkten wir uns bei einem leckeren 
Tegelort im Restaurant „Terrassen am Milchkaffee. Weiter ging es dann an 
See“ in der Scharfenberg Str. 41 verschiedenen Häusern (alt und neu) 
vorgesehen. Wir treffen uns dafür um zum jüdischen Lehrhaus und zum 
10.00 Uhr vor C&A (U Alt-Tegel) und Wasserturm, der nun zum Wohnhaus 
werden mit dem Bus 222 nach ausgebaut wurde. Das Bezirksmu-
Tegelort fahren. Ein Spaziergang an seum wurde auch besichtigt und dann 
der Promenade ist auch eingeplant. war unser nächstes Ziel der Ernst-

Thälmann-Park.
Wir wollen unsere Geburtstagskinder Unsere letzte Station war dann 
im August nicht vergessen – Weissensee. Am Strandbad vorbei 
Hannelore K. (07.08.), Gabriele W. zum Königin-Luise-Sommergarten. 
(22.08.) & Brigitte G. (27.08.): Aber hier mussten wir uns mit der 
Wir gratulieren unseren Kamera- Essensbestellung beeilen, denn ein 
dinnen recht herzlich und wünschen Gewitter mit Regen zog auf. Im Re-
Ihnen alles Gute. gen ging es dann zur Straßenbahn. 

Eure Kameradin Ein schöner interessanter Tag war 
Christa Werk vorbei. 

7. Frauenabteilung Hier noch die neuen Kin-Ball-Termine
Was für ein Sommer? Aber wir ließen 14.08.12
uns nicht abbringen, etwas in den Fe- 18.09.12
rien zu unternehmen. 16.10.12
Eine Radtour (sehr windig) und an- 13.11.12
schließend kehrten wir auf der Haus- Ich hoffe auf rege Beteiligung.
terrasse bei Sylvia zum Picknick ein.
Minigolf konnten wir doch bei schö-
nem Wetter spielen und im Biergarten Irene Hein

Allgemeines Turnen
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13. Mädchen-, Juti-, Frauen- sterschaft vom 26.-28.10.12 in Seesen 
abteilung fahren.
 Euch, prima Mädels, einen herzlichen 
Hallo, einmal ein paar Zeilen, das geht! Glückwunsch!!!
Ein erfolgreiches halbes Jahr liegt hin-  
ter uns. Bundesjugendspiele, Genera- Viele weiterte Sportveranstaltungen 
tionenpokal TGM/SGW, Anturnen, Ber- warten auf euch alle auch in der 2. Jah-
liner Meisterschaften TGM und SGW reshälfte also munter ran ans Üben 
Kindermehrkampftag und Bambinifest und seid alle dabei . 
der Jüngsten. Euer 

Michael DechauDen größten Erfolg erzielte die TGM-
Mannschaft bei den Berliner Meister- Apropos

Hallo 13er Frauen,schaften: 1. Patz mit 34,25 Punkten!!!
Claudia ist dieses Jahr zur Jubilarehr-Also die Qualifikation für die Deutsche 
ung eingeladen! Ihr wollt sie doch nicht Meisterschaft in Roßbach/Wald 28.-
alleine unter Fremden sitzen lassen? 30.09.12 erreicht. 

Bravo und herzlichen Glückwunsch Also setzt euch mit an ihren Tisch am 
allen Teilnehmern. 02.11.12 in den Tegeler Seeterassen 
 und gestaltet ihr einen schönen 
Unsere Jüngeren in der SGW 2 er- Abend!!!!
reichten den 2. Platz mit 25,2 Punkten MSG euer 
und werden zur Norddeutschen Mei- Michael Dechau

Allgemeines Turnen

Gerätturnen

Deutsche Seniorenmeisterschaft Gerätturnen 2012 
- 2 x Silber, 1 x Bronze

Bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften 2012 am 
30.06. /01.07.2012 in Krosdorf-Gleiberg konnten sich 
die Turnerinnen und Turner der BT in die Siegerlisten 
eintragen.
Bei den Frauen erreichte Claudia Mevissen in der AK 
55-59 den 3. Platz und erhielt somit verdienterweise 
eine Bronzemedaille. In der AK 40-44 erturnte Heike 
Wangerin in einem sehr starken Teilnehmerfeld einen 
hervorragenden 9. Platz.
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Bei den Männern wurden sowohl Diego 
Pacheco (AK 40-44, Bild oben) als auch 
Manfred Schick ( AK 55-59, Bild unten) 
in ihren Wettkampfklassen jeweils 
Deutsche Vizemeister. 
Zwei Silbermedaillen für die BT – ein 
großer Erfolg!
In seinem Wettkampf gelang dabei 
Diego Pacheco das Kunststück, den 
Erstplatzierten Sergej Charkov am 
Sprung zu schlagen. Man muss dazu 
sagen, dass Sergej 1988 mit der 
Mannschaft Russlands Gold bei den 
olympischen Spielen in Seoul gewonnen 
hat. Somit konnte Diego einen Olympia-
sieger und mehrfachen Weltmeister im-
merhin am Sprung schlagen.
Unser mehrfacher Deutscher Meister 
Ernst-Jürgen Bever nahm nach langer 

Manfred Schick (li.)Verletzungspause wieder an einer 
Deutschen Meisterschaft teil und konnte 
auf Anhieb den 7. Platz in der AK 70-74 
erreichen. Eine beachtliche Leistung 
nach solch einer langen Zwangspause.
Zu guter Letzt biss sich der ebenfalls von 
Verletzungen geplagte Axel Mierisch 
bewundernswert durch seinen Wett-
kampf und schaffte es dann doch noch, 
sich mit seinem 10. Platz unter die ersten 
Zehn zu platzieren. Kämpfen und sich 
quälen lohnt doch!
Ein besonderer Dank gilt auch unserem 
Kampfrichter Peter Schulze, der immer 
wieder mit Freuden diese mühevolle 
Aufgabe auf sich nimmt.
Ein guter Wettkampf läuft nur mit guter 
Betreuung – vielen Dank an Sven und 
Susan Mevissen und Edgar und Dieter 
Alpen.

Manfred Schick
Diego Pacheco (li.)

Gerätturnen
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Gymnastik und Tanz

13. Gemischte Sport- 
und Gymnastikabteilung

Die Gruppe besteht aus weiblichen tung. Die Teilnehmer sind alle schon 
und männlichen Sportlern und trifft im „Erwachsenenalter“ von 60 Jahren 
sich regelmäßig mittwochs ab 19:30 aufwärts.
Uhr in der Turnhalle der Schule auf Neben den sportlichen stehen auch 
dem Tempelhofer Feld, im Schulen- noch andere Aktivitäten wie Besichti-
burgring 7-10 in 12101 Berlin gungen, Wanderungen, Ausfahrten 
(nahe dem alten Flughafen Tempelhof). etc. im Programm.
Das Übungsprogramm umfasst 30 Gäste sind natürlich zu jeder Zeit 
Minuten Aerobic und 30 Minuten herzlich willkommen.
Übungen auf der Matte und das alles Heiner Müller

Abteilungsleiternatürlich unter fachkundiger Anlei-

Abteilungen stellen sich vorAbteilungen stellen sich vor
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1. Frauenabteilung wirkt hast. Auch noch heute bringst 
Du zu unseren Veranstaltungen im-
mer wieder einige Vorträge. Liebe Turnerinnen! 
Danke dafür!Schnell sind die Ferien vorbei. Unser 

Sommerprogramm war wieder. Toller 
Am 11.07. wurde Waltraud Storbeck wäre, wenn noch ein paar mehr 
85 Jahre alt. Dazu gratulieren wir Beteiligte dabei gewesen wären. Alle, 
ganz herzlich und wünschen alles die mitgemacht haben, hatten viel 
Gute, vor allem Gesundheit und noch Spaß. Durch die Verpflegung von 
viel Freude in unserer Gemeinschaft. Christel (Hirte) war der Trimm-Tag 

Eva Klein besonders schön. 
& Gerda MaaßVielen Dank

Ingrid Ludwig & 
4. GymnastikabteilungBrigitte Delbrouck (Gitti)
Liebe Turnschwestern,
leider lässt der Sommer auf sich 2. Gymnastikabteilung
warten, aber wir geben die Hoffnung Am 20.05. starteten wir einen Ausflug 
nicht auf.nach Wittenberg und begaben uns auf 
Unser Ausflug nach Schäpe zum die Spuren von Martin Luther. Das 
Spargelessen war gelungen. Wir Wetter war traumhaft schön und die 
hatten an diesem Tag schönes Stadtführung hervorragend. Das Mit-
Wetter. Der Spargelhof war nicht tagessen im Brauhaus ließ keine Wün-
übermäßig groß. Die Atmosphäre war sche offen, und bei dem schönen Wet-
aber nett. Der Keyboardspieler mit ter durfte ein Eis in gemütlicher Runde 
seiner Sängerin brachte Lieder, wie nicht fehlen.
wir sie mögen.Am 17.06. ging es dann zum Spargel-
Danach fuhren wir zu Eva-Maria essen auf Jacobs Spargelhof. Beim 
Krause nach Fichtenwalde zum Start wollte das Wetter nicht so wie wir 
Kaffeetrinken. Wir wurden mit selbst-wollten, aber es besann sich und wur-
gebackenem Kuchen verwöhnt, tran-de immer besser. Der Spargelhof hat 
ken Sekt und stellten fest, wie gut es uns gut gefallen. Besonders angetan 
uns allen doch geht. hatte  uns die angebotene Kutschfahrt. 

Alles in allem ein schöner Tag.
Dir, liebe Eva, sei Dank für den Am 28.08. kann Ingrid Hartung auf 
schönen Nachmittag und die viele eine 40-jährige Mitgliedschaft 
Mühe.zurückblicken.

Liebe Ingrid, dazu gratulieren wir Dir 
Den Geburtstagskindern vom Juli/Au-sehr herzlich und hoffen, dass Du 
gust gratulieren wir aufs Herzlichste noch lange Spaß in unserer Mitte 
und wünschen allen Gesundheit und hast. Unvergessen sind uns die 
Frohsinn.schönen Feste an denen Du mitge-

Gymnastik und Tanz

weiter »»
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Am 17.8. um 11:06 Uhr fahren wir alles programmgemäß. Hier sei noch 
vom Bahnhof Südkreuz zur Wasser- einmal Dank den beiden Leiterinnen 
stadt Fürstenberg an der Havel, um Renate Baldin und Edelgard 
dort drei abwechslungsreiche Tage Günther gesagt.
zu verbringen. Auf dem Programm Den Geburtstagskindern ganz herzli-
stehen eine Draisinenfahrt und am che Glückwünsche, am 3. Heidi Fitza, 
Abend Kegeln. Das Wandern wird am 8. Margot, am 25. Margret.
auch nicht vergessen. Denkt bitte an Heidi begeht ihren 70ten. Sie ist in 
feste Schuhe und Regenkleidung. der BT sehr stark engagiert. Vor allen 
Wir werden sicher viel Spaß haben. Dingen im Kinderbereich. In der 5. Ab-

teilung hat sie mit sehr viel Eifer sogar 
Herzliche Grüße eine Eltern/Kind-Gruppe ins Leben 

Gabriele Neumann gerufen. Heidi weiterhin viel Freude, 
 & Bärbel Gerlach Spaß und Erfolg bei Deiner Arbeit. 

Aber vergiss Deine 5.Gym. nicht und 
lass Dich mal ab und an bei uns zur 

5. Gymnastikabteilung Gymnastik sehen.
15 Jahr ist Renate Baldin in unserer 

Hallo lustige Gymmis! Abteilung. Sie ist immer fleißig auf der 
Ja nun ist sie wieder vorbei, die Halle. Organisiert Reisen und ist auch 
schöne Ferienzeit. Nun können wir sonst immer dabei, wo etwas los ist.
wieder fröhlich unseren Körper in So nun warten wir auf sonnige Tage. 
Bewegung setzen. Doris hat sicher Bis zum nächsten Mal
wieder gute Übungen für uns parat. Eure Ursel Hücker
Leider hat uns das Wetter bei einigen 

Aproposgeplanten Aktivitäten einen Strich 
Kegeltermin: 13. Augustdurch die Rechnung gemacht. Aber 

wen wundert's, hat es doch am 
27.Juni geregnet (Siebenschläfer). 
Unsere Wochenendfahrt fand in 
diesem Jahr vom 15. - 17.Juni statt. 
Ziel war Hille-Rothenuffeln im 
Wiehengebirge. Mit dem Besuch in 
Hameln, der Besichtigung des 
Kaiser-Wilhelm-Denkmals sowie 
einer Dampferfahrt auf der Weser und 
einem bunten Abendprogramm 
verlief das Wochenende wieder 
einmal sehr aufschlussreich. Bei 
einer sehr guten Organisation verlief 

Gymnastik und Tanz

BT 127. Jahrgang ‒ Nr. 6 ‒ Seite 22 



7. Gymnastikabteilung
Die Erfrischung haben wir uns ver-
dient! 4x haben wir uns getroffen um ge-
meinsam mit Carola und Petra auf 
dem Mauerradweg ′′West-Berlin′′ zu 
umradeln, 165km! 
Danke für euer Engagement, wir 
konnten uns viel längst Vergessenes 
wieder in Erinnerung rufen.

Während der Ferien trafen wir uns zu 
einem Spaziergang durch Britz mit 
anschließender Einkehr im Gutshof 
und zum Eis essen in der Coco Beach 
Eisdiele.

Die Hamburg-Fahrerinnen erinnerten 
sich bei einer Diashow in der Ge-
schäftsstelle an das Wochenende 

Wer kennt die Krumme Lake oder die 05./06. Mai. Dabei kam der Gedanke, 
Bammelecke? dass wir vielleicht zum 25.Jubiläum 
Am 23.06. gingen wir auf Entdec- wieder eine Fahrt gemeinsam unter-
kungswanderung. Von Grünau ging es nehmen könnten. Es sind zwar noch 
kreuz und quer durch den Berliner 5Jahre bis dahin, aber eine Überleg-
Stadtforst. Entlang des Langen Sees, ung ist es wert.
an der Bammelecke vorbei, ging es an 
der Krummen Lake weiter bis nach Einen herzlichen Glückwunsch rufen 
Schmöckwitz. Im Restaurant Strand- wir Gisela und Armin zu. Sie feiern 
lust am Seddinsee konnten wir dann, am 31. August Goldene Hochzeit und 
nach 11km, ein kühles Blondes und ein sind auf großer Schiffsreise! 
leckeres Essen genießen, um gut ge- Wir wünschen euch weiterhin Glück 
stärkt wieder den Rückweg anzutreten. und Gesundheit.

Eure 
Nicht vergessen Hannelore Kohn
Am 23. August kommen Petra und 
Carola um wieder einen Folklore-
Tanz-Abend bei uns durchzuführen. 
Gäste sind herzlich eingeladen!

Foto: Hannelore Kohn

Foto: Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz
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9. Frauen Gymnastik Viele sind inzwischen schon lange mit 
Ich hoffe, ihr habt die Sommerferien – Freude dabei:
trotz Regenwetter – gut verlebt und 20 Jahre Vereinszugehörigkeit Gisela 
wir sehen uns am ersten Turntag (1. Juli) und Monika (1. August), 10 
(07.08.2012) gesund, munter und vol- Jahre Evi (1. März). 
ler Elan wieder. Claudia wir uns wie- Herzlichen Glückwunsch dazu; wir 
der in Form bringen. wünschen Euch und uns, dass Ihr 

auch weiterhin so aktiv und mit viel 
Den Geburtstagskindern der Monate Freude dabei sein könnt.
Juli/August gratuliere ich herzlich und 
wünsche viel Gesundheit. Bis zum ersten Gymnastikabend 

Elke Vollbrecht nach der Sommerpause am Montag, 
dem 23. Juli 2012 wünsche ich Euch 
noch schöne Sommertage (hoffent-

Wirbelsäulengymnastikabteilung lich regenfrei und warm). 
An alle an ihrer Gesundheit und be- Bitte denkt daran, dass am Montag, 
sonders an Wirbelsäulengymnastik dem 6. August und Montag, dem 27. 
Interessierte und alle Aktiven August 2012 keine Gymnastik statt-

findet.
Hier nochmals zur Erinnerung unsere Brigitte Gutsche
Übungszeiten und Übungsort:

p.s.:
Übrigens, jeden ersten Montag im Monat 
gehen wir anschließend in das nahe 
gelegene Indische Restaurant „Sagar“ • 
Prinzregentenstraße 53 • 10715 Berlin

In unserer schönen Halle ist noch 
genügend Platz zum fröhlichen 
Gesundheitstraining unter fachkun-
diger Leitung (s. a. unsere Vorstellung 
im MB Nr. 3/2012 S. 19).

Wir freuen uns über alle, die unsere 
nette Gruppe vergrößern wollen.

Wann 
Montags 18:00 bis 19:15 Uhr
Wo
Turnhalle der Friedrich-Bergius-
Schule 
Perelsplatz 6-9 • 12159 Berlin

Zugang über Handjerystraße 1, 
neben EDEKA
S + U Bundesplatz Ausgang Varziner Platz.
3 min zu Fuß • è Schulparkplatz vorhanden 

Gymnastik und Tanz
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Schwimmen

Hallo Schwimmerinnen/er,
 
endlich geschafft: Eure ehem. Mitschwimmerin Nadine 
Daniel hat in 100 Brust seine  Jahres- hat eine Tochter geboren. 
bestzeit erreicht, Und sonst ist alles beim Alten. 
Matthias hat in 100 Kraul die Schall- Wir wünschen Matthias viel Erfolg bei 
mauer durchbrochen und sich wieder den Deutschen und ihr trainiert schön 
die Quali für die DMKM im schwim- für das Einladungsschwimmfest mit 
merischen Fünfkampf erarbeitet, den Bremer Freunden am 10.11.12, 
Clarissa hat das ABI fertig und geht bei dem ihr sicher alle dabei seid?!!!
ein Jahr nach Griechenland, Euer Dennis

Schriftwart 

Bremen-Nord (2011): Daniel Heins - 100m Brust
Foto: Matthias Heins
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AUF  DEM  LAUFENDEN

Teamwertung nach dem 10. Lauf:
Neues vom Berlin Cup Platz Verein Punkte 
16.06. Hohenschönhausener 1. SCC 99
Gartenlauf 2. Berliner Turnerschaft 97

3. LC Ron Hill 76 
Hier die Ergebnisse unsere Kinder: 4. KSV 90 Pankow 72

Kinderlauf 1,1 km Wer sonst noch so läuft ...
Henri Krahe 3. Pl. U8; 5:38 min Dirk König nahm nach zahlreichen Teil-
Matteo Wengler 4. Pl. U8 5:41 min nahmen an Triathlons und längeren Läu-

fen wie den 25km erstmals am Renn-
Berlin-Cup-Lauf 5,7km steiglauf (72,7km) teil. 
Carlo Wengler 2. Pl. MK U14 24:27 min Zum Schluss freute er sich über eine 
Nikolai Nitsch 5. Pl. MJ U14 31:49 min Zeit von 10:38:05 Stunden. Wir gratu-
Robert Plöttner 2. Pl. MJ U16 27:29 min lieren & wünschen weiterhin viel Erfolg.

Leichtathletik

weiter »»

Höhenschönhausener Gartenlauf BT-LA-Team
Foto: Markus Nitsch
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Highlights Was sonst noch so läuft ... 
09.06. LM Orientierungslauf Mittel Im Rahmen unseres Sportabzeichen-
3. Platz Claudia Becker tages (siehe Ausschreibung im Heft) am 

1. Sept. 2012 bieten wir auch eine DLV-
16.06. Hohenschönhausener Gar- Lauf- & Walkingabzeichenabnahme.
tenlauf 
Claudia Becker konnte bei ihren LA-MEHRKAMPF  
achten Cup-Lauf nach 25:24 min als 09.06. Rudower Mehrkampftag 
dritte Frau die Ziellinie überqueren. Mit des TSV Rudow (Stadion Britz-Süd) 
8 x 20 Punkten hat sie ihren BLC David, Manuel und Dennis starteten 
Altersklassensieg (W35) in diesem als Mannschaft und gewannen mit 
Jahr sicher. 7984 Punkten.

LA-Fünf-Kampf 
22.06. Nordberliner Zugspitzlauf 

(100m, Weit, Kugel, Hoch, 400m)
Anicò Kulow gewann den Lauf und 

1. Platz MHK Manuel Peter
absolvierte die anspruchsvolle 12km-

2. Platz MHK David Menta
Strecke in 58:17 min.

3. Platz MHK Dennis Gumz

24.06. Springermeeting des Wei-
ßenseer SV "Rot-Weiss" e.V. 
(Stadion Buschallee)

Laura Putbrese '03
50m-Lauf: 8,08s 1. WKU 10 
Weitsprung: 3,37m 3. WKU 10

Tobias Isau '01
50m-Lauf: 8,42s 5. MKU 12
Weitsprung: 3,54m 7. MKU 12

Carlo Wengler '01
800m-Lauf: 2:43:62min 1. MKU 12
Weitsprung: 3,81m 4. MKU 12

23.06. Team-Zehnkampf
Erstmals versuchten sich unsere  
Mehrkämpfer beim Team-Zehnkampf 
und konnten dort mit guten Leistungen 
den Sieg erringen.

Leichtathletik

Siegerehrung: Platz 1. Carlo Wengler
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Hallo Handballfreunde! Fahrrad eingelegt. In dem Zeitraum 
vom 20.05. bis 26.05.2012 fuhren wir 

Die Handballsaison 2012/2013 wirft sieben Etappen mit unterschiedlichen 
ihren Schatten voraus, die neue Schwierigkeitsgraden von fast 600 
Staffeleinteilung ist festgelegt. km. An der Tour nahmen die üblichen 

Verdächtigen teil.
Wir spielen in der stärkeren Staffel A Die Touren liefen zum Glück nur mit 
der AHü40. leichten Verletzungen ab, dafür aber 

keine technischen Pannen. Gutes 
Folgende Staffel ist erstellt worden: Verheilen der Schrammen von Andi. 

Einen Dank nochmal Torsten für die 
1. SG Rotation PB I Organisation das Vornewegfahren 
2. HC Pankow I und für den Windschatten und nimm 
3. BT Spiel unser Genöle nicht immer so ernst. 
4. Charlottenburger HC I Wir freuen uns auf das nächste Mal 
5. SG AJAX/Altglienicke I und vernünftige Bilder für die Vor-
6. SG FES II führung, vielleicht wieder bei Andi? 
7. SV Buckow I

Die komplette Tourenbeschreibung 
Das erste Spiel wird am dritten ist im Internet hinterlegt.
Wochenende im September statt-
finden, der Spielplan wird im August Die weiteren Saisonvorbereitungen 
offiziell herausgegeben. fanden im bekannten Rahmen in den 

Ferien mittwochs in der Halle und bei 
Für unsere Saisonvorbereitung freundlichem Wetter auf dem Rad 
2012/2013 haben wir wieder eine und  freitags im Kraftzentrum Marien-
Trainingswoche auf Mallorca mit dem dorf statt.

Den Geburtstagskindern im August 
die besten Wünsche und bleibt 
gesund:
am 11.08. Andy‘s Mama, die Erika,
am 16.08. Claudia, Andi‘s Schwester,
am 31.08. unser Torwart Söre 
und nicht zu vergessen der 27. Hoch-
zeitstag von Andi und Bärbel am 02.08, 
eine hervorragende Leistung, weiter 
so.

Gerhard (Bulli) Uebler

Handball

Gräte, Andi, Fritze, Bulli, Rolle & Torsten
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Faustball

Besonderheiten fen, dass sie viel Erfolg und Spaß in 
unserer Mitte haben werden. Die Planung fürs Deutsche Turnfest 

läuft an und es scheint sicher, dass Unsere beiden Jugendlichen Anna 
die AK 60 daran teilnimmt. Bei den und Jacqueline sind bei den Frauen 
anderen Damen- bzw. Herrenmann- eingesetzt worden.  Die Nachmeld-
schaften ist der Wunsch ebenfalls hin- ung einer weiblichen Jugendmann-
zufahren vorhanden. schaft ist ebenso wie die einer zwei-

ten Frauenmannschaft erfolgt. Nun Im Berichtszeitraum haben Louis, 
schauen wir mal, was die Winter-Paul und Sebastian die praktische 
runde so alles bringt.und theoretische Prüfung für die 

Schirilizenz absolviert, Timon konnte 
seine praktische nachholen. Abschlusstabelle Sommer 2012
Wir gratulieren zu den bestandenen U10 Berliner Meister
Prüfungen und wünschen euch bei U12 Berliner Vizemeister
euren Entscheidungen immer eine U14 Berliner Meister & 
glückliche Hand. Ostdeutscher 
Die ODM (Ostdeutsche Meister- Vizemeister
schaft) haben wir als Ausrichter wie- U16 Berliner Meister
der gut hinbekommen. Wir bedanken U18 Berliner Meister &
uns bei allen Helfern und können als  Ostdeutscher Meister
Abteilung froh sein, euch zu haben. Frauen Berliner Meister
Der Aufstieg in die 2. Bundesliga ist 1. Männer  Berliner Meister
für die BT möglich und wir werden an 2. Männer  Berliner 4. Platz
den Aufstiegsspielen teilnehmen. Ob 
wir nun auch noch nach dem Aufstieg 
im Winter im Sommer in der höheren Aus den Mannschaften
Klasse spielen werden, diese Ent- Schüler  U10, U12, U14
scheidung liegt allein bei unserer Unsere Schüler haben sich in allen 
Nachwuchsmannschaft; viel Glück Altersklassen sehr gut geschlagen. 
dazu! Wir sind aufgerufen, nun auch wieder 

mit einer neuen U10 zu beginnen, 
Allgemeines damit es in der Alters- und Leistungs-
Werner ist beim Wedding Cup mit struktur der Mannschaften keine zu 
dem Fahrrad gestürzt. Die insgesamt große Lücke gibt. Bei der Ost-
vier Operationen am Knie sind inzwi- deutschen hattet ihr den Heimvorteil 
schen Vergangenheit und wir wün- und habt ihn richtig nutzen können. 
schen ihm für die Reha in Bad Steben Zur DM zu fahren, ist schon etwas 
und den anschließenden Heilungs- Besonderes und hierzu wünschen wir 
prozess alles Gute. euch von Herzen, dass ihr unter den 
Wir begrüßen Nadine, Enrico und Uli ersten sechs landet.
(Ulrike) in unserer Abteilung und hof-

weiter »»
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Jugend  U16, U18 Kopf- an Kopfrennen war sie punkt-
gleich, aber durch ein besseres Satz-Der Wechsel der Schüler in die Ju-
verhältnis konnte sie den Meistertitel gendklasse ist problemlos vollzogen 
erringen.worden. Dies ist dem gemeinsamen 

Training und dem Einsatz in den Herren 60+
älteren Klassen geschuldet. Wir 

Wie erahnt, haben sich die Spieltage 
werden versuchen, dass wir dieses 

auch zugetragen. Der fehlende Haupt-
Konzept beibehalten können, obwohl 

schlagmann war kaum zu ersetzen. 
es teilweise einen großen Aufwand 

Reimar gab sich größte Mühe und 
erfordert.

führte uns auch zu 3 Spiel- und meh-
Zum Erreichen der Ostdeutschen reren Satzsiegen. Ersatzgeschwächt 
Meisterschaft gratulieren wir euch. ist nun eine schwierige Saison beendet 
Hoffentlich habt ihr bei der DM etwas worden. Wir hoffen, dass alsbald alle 
Glück und dies auch bei der wieder fit sind, damit wir wieder voll 
Gruppeneinteilung. einsteigen können. Dies könnte evtl. 
Ihr habt nicht unbedingt überragend schon am 18.08. zum Pokalspieltag 
gespielt, aber als Mannschaft kompakt der Fall sein. 
gestanden und allen Angriffen etwas 

Turnierentgegen zu setzen gehabt. 
Es sind schon div. Turniere in allen 

Damen Verbandsliga Altersklassen besucht worden. Mit den 
Die Damen sind nicht nur personell ver- jeweiligen Ergebnissen können wir 
stärkt worden und dies zeigt auch die sehr zufrieden sein.
Tabelle. Der Einsatz der Jugendlichen In der Wintersaison werden nicht so vie-
in dieser Klasse ist erfolgt, ansonsten le Turniere absolviert werden, aber in 
hätten die Damen in der gesamten jedem Fall sind sie unverzichtbar für 
Sommerrunde nicht immer antreten eine Leistungssteigerung in allen 
können. Alters- wie auch Leistungsklassen.
Wir konnten nun gut in der Berlin/Bran- Uelzen ist sicherlich für uns wieder ein 
denburg-Punktrunde mitspielen und Highlight. Wir werden in allen Klassen 
belegten punktgleich mit nur einem melden, wobei das Mix-Turnier wieder 
Satzverlust mehr dort den 2. Rang. ein Höhepunkt darstellen wird. Von 
Zum Berlin-Brandenburg-Pokal U10 bis 60+ werden Mannschaften 
wünschen wir euch viel Erfolg. von uns gemeldet und der Einsatz 

jedes Einzelnen ist sicher. Die Herren Verbandsliga
Busfahrt, Abfahrt 15.00 Uhr ab Unsere junge Mannschaft eilte in der 
Londoner- Ecke Holländerstr., kann als Hinrunde von Sieg zu Sieg. Leider war 
Abteilungsfahrt sicher wieder als die Rückrunde dann sehr ernüchternd. 
schönstes Turnier verbucht werden. Der 4. Platz ist zwar nicht schlecht, 
Bitte unbedingt bei Peter anmelden. aber der Wunsch war schon, etwas wei-

Jürgen Nestter vorn zu landen.  Die ältere Mann-
schaft machte es besser. Mit einem 

Faustball

weiter »»
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Nachruf für Herwart Fähnrich   
Unerwartet ist unser Faustball-
mitglied Herwart Fähnrich im Juni 
2012 von uns gegangen. Er war über 
40 Jahre Mitglied der BT und auch so Termine 2012
lange dem Faustball verbunden. 24.-26.08. Abteilungsfahrt Uelzen

20. & 27.10. Trainingslager JugendVor ca. 20 Jahren hat er mit dem Wett-
kampfsport aufgehört und nur noch 

Bundesligatermine der BT in Berlinam Trainingsbetrieb der 60+ teilge-
03.11. Ruppiner Str. 47/48, nommen.
14-18 Uhr 10115 BerlinIn letzter Zeit hat er sich kaum noch 

am Abteilungsgeschehen beteiligt, 
17.11. am Arkonaer Platzwar aber immer interessiert, wie es 
14-18 Uhr

um die Jugend steht.
Mitte Mai hat er sich nach einem 
Trainingstag in den Urlaub verab- 08.12. Weihnachtsfeier
schiedet und dann hat uns die trau- (neuer Termin) 

rige Nachricht seines Todes erreicht. 
Termine 2013
23.-24.03. Deutsche MeisterschaftWir, die ihn kannten, werden ihn in 

Männer 45 – Ausrichter BTErinnerung behalten und sicherlich 
13.-14.04. Wedding Cup noch manches Mal bei Gesprächen 

aus vergangenen Tagen gern an die 
gemeinsame Zeit denken. 

w w w . b t - f a u s t b a l l . d e

Im Namen des Vorstands 
und der Faustballabteilung

Jürgen Nest

Faustball
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Wanderfahrt auf der Mosel 2012
„Und so taufen wir dich heute: „Mosel“ sei dein schöner Name!
Freudig applaudiert die Meute, und der Sekt fließt, fertig - Amen.

Ach, die Mosel ist ein Fluss, auf dem man dringend rudern muss.
Die Idee gefällt den vielen, die mit dem Gedanken spielen,
alt und jung zusammen zu schweißen: „intergeneratives Miteinander“ geheißen.
Und so finden sich alsdannen 14 Moselfans zusammen,
die mit „Potsdam“ und „Berlin“ auf die deutsche Mosel zieh'n.

Hier zunächst die Zeltfraktion: Thomas, Hendrik, Marion,
Brigitte, Hajo und Katrin sind alle in dem Bulli drin.
Dabei sind auch Götz und Vanessa, aber gleich kommt es noch besser:

Schon vor Ort in Schweich bei Trier beim Gläschen Wein anstatt von Bier
sind dort die alten Moselaner, unsere tollen Oberindianer:
Hans und Peter auf der Bank und vor allem unser Frank,
der mit Fleiß und Vorbedacht die ganze Tour hat ausgedacht.
Ingrid, Gerd und Manuela blasen in die Vuvuzela,
begrüßen uns mit 60 Brötchen. Alle klatschen in die Pfötchen.

Und dann fängt man an zu rödeln, aber nicht zu lange trödeln!
Schnell die Zelte aufgebaut und das ganze Zeug verstaut,
ins Hotel zum Essen fassen - woll'n die ja nicht warten lassen.

Bald sind wir beim Italiener und der Tag wird immer schöner.
Hunger haben wir eigentlich auch; unverhohlen knurrt der Bauch.
Zu Kopf steigt langsam schon der Wein. Jetzt muss was in den Magen rein!
Endlich kommt so nach und nach das Essen an, aber, ach!
statt ohne doch mit Brokkoli!! Marion verzeiht das nie.
Aber Hajo trotz Gewitzel isst nun schon sein 4. Schnitzel.

Und man trennt sich - dann bis morgen. Wir ruh'n sanft und ohne Sorgen
im Hotelbett, keine Frage! Doch auch im Zigeunerlager
mög' euch alles wohl gelingen. Woll'n morgen frisch in die Boote springen.
Ach, ihr Schläfer im Hotel wisst ja nicht, wie schön und hell
der Vollmond uns hernieder scheint und uns in unserm Glück vereint,
wenn wir beim Bier in trauter Runde verbringen noch so manche Stunde.

Wie gut, dass wir das noch genossen! Ab 6 Uhr werden wir begossen.
Erst Schauer, dann ein Regenguss! Es flüchten alle in den Bus.
Macht Platz - hier darf jetzt keiner bocken! Die Brötchen sind zum Glück noch trocken.
So ist das halt auf Rudertouren. Denkt ans Gewitter in Masuren!

Rudern Astoria
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Rudern Astoria

Als nächstes der Besuch in Trier. Wo gibt's denn Regenschirme hier?
Und Thomas ruft:“ Verdammte Kacke! Wo ist denn meine Regenjacke?“
Am Sonntag gibt's hier nichts zu kaufen, müssen durch den Regen laufen.
Porta Nigra - dann ab ins Café. Was machen wir bloß - ach, Herrje!
Am besten uns zu Birgit flüchten. Sie wird uns einen Kaffee richten.

Da sitzen wir Camper nun und klönen, lassen uns von Birgit verwöhnen.
Indessen die Hotelfraktion den Weinstand hat gefunden schon.
Trocken ist zum Trost der Wein. Frank Brenning lädt uns alle ein.

Rudern können wir heute vergessen, gehen wir lieber im Fährturm essen.
„Futtert euch Kraft an für morgen“, sagt Peter. „ Da sind's dann 44 Kilometer.“

In Neumagen ist schon die große Pause. Der Landdienst bereitet die schmackhafte Jause,
stärkt uns mit Brötchen, Obst und Gemüse zur Weiterfahrt in die nächste Schlüse.
Zwei Vierer passen gerade mal 'rein. Skull lang, nicht wackeln, ganz schön klein.
Der Bugmann braucht Moselspezialisierung: Beachtung der Kammernutzlängenmarkierung.
Der Steuermann, ob jung oder alter bedient zunächst den Anforderungsschalter.
Für Paddelhaken gibts kaum Halter, jedoch den Weiterschleusungsschalter.
Abwärts gehts an die 8 bis 10 Meter. Alles wartet gespannt - und da geht er
los der Schleusenhymnengesang, ertönt ganze 3 Minuten lang.
Wir lauschen ergriffen und sind ganz Ohr: „Es geht auf, das Tor, das To-ho-ho-hor“.

Was wär' eine Moselfahrt ohne Wein? Am Abend kehr'n wir beim Winzer ein.
Irmi wartet auf uns schon. Den Mühen folgt gerechter Lohn:
Trocken, feinherb, edelsüß - heb' den Becher und genieß'!
Lasst euch den „Herben Heinrich“ munden! Die „Sonnenuhr“ weist auch die Stunden
und aufs „Zeltinger Himmelreich“ freuen wir uns alle - arm und reich.

Am Dienstag kommen wir in Zeltingen an, da wartet auf uns das Landprogramm.
Geführt durch den Weinberg wandern wir und finden Ursels Steinchen hier.
Die Vinothek in Bernkastel-Kues ist für alle Weinfans ein Muss.
Für unsere Ruderriege auch, so will's Astorias Moselbrauch.

Ach, ich hab' ja ganz vergessen: Peter hat nicht dabei gesessen.
Nach Koblenz fuhr er den Hänger mit Thomas. Da hatten die beiden durchaus ihren Spaß,
ganz besonders mit Frau Hase. Die kannte weder Weg noch Straße.

Bei den Campern gibt's manche Pein, und das nicht nur nach zu viel Wein.
Vanessa will nicht Verena heißen. Dabei liegt das doch so nah:
Drei Silben, vorne V und hinten A, und schon ist die Verena da.
Ach, lasst uns das doch lieber sparen, kann ja demnächst selbst mitfahren.
Dann wird Brigitte ganz konfus, wenn sie sich soviel merken muss.

weiter »»
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Als Medizinmann hat Götz Voltareen - und schon kann Marion wieder geh'n.
Finalgon ist gut für Thomas' Rücken. So kann Brigitte ihn abends beglücken.
Und landet manchmal zuviel auf der Haut, wird Marion damit auch noch betraut.
Nicht hab' ich Vanessas Hände bestrichen, obwohl ihre Haut schon ganz aufgewichen.
Vielleicht hat sie mit Händen nackt zu oft nasse Zelte eingepackt.
Zum Beispiel heute am Mittwoch früh, wo es aus Kübeln goss wie nie
und Hajo weder weinte noch murrte, sondern großzügig uns die Königsjurte
anbot zum Frühstück in trockener Runde. Lob und Dank in aller Munde.

Von oben nass und unten nass - so macht das Rudern richtig Spass.
Wie kann man da noch zögern, zweifeln, es gibt doch hinten in der Eifeln
die Thermen im Vulkangestein! Nichts wie hin und schnell hinein
ins warme Saunavergnügen - wir können nicht genug davon kriegen.
Ein kleiner Kaffee noch zum Schluss, der war des Tages Hochgenuss.

Der Donnerstag bringt uns von Zell nach Poltersdorf - die Sonn' scheint hell!
Na, endlich! Ja, und dann in Alf winkt vom Ufer aus schon Ralf,
der uns seit Masuren stets folgt auf unseren Spuren.

Auch in der Schleuse Aldegund läuft alles prima, glatt und rund.
Vierstimmig klingt heut' der Choral: „Das Tor geht auf - auf das Portal“.
Der Hans ist hierob ganz ergriffen und möchte oft noch Schleusen schiffen.

Die Fähre bringt uns nach Beilstein. Dort kehren wir bei Metternich ein.
Vom hohen Turme schweift der Blick die Mosel aufwärts und zurück.
Sie windet sich so schlangengleich, so malerisch und kurvenreich
entlang der Hügel voller Reben. Hier lässt sich's in der Tat gut leben!

Doch sollte man vom Turm hier oben den Tag nicht vor dem Abend loben.
So hat's der Petrus nicht gewollt. Ob der uns wirklich doch noch grollt,
dass wir versteckt und ohn' sein Wissen die Würstchen haben weggeschmissen?
Heut' abend woll'n wir nicht vergessen, nun endlich alles aufzuessen.

Am Fluss so schön auf der Terrassen haben sie uns ihren Tisch überlassen,
die Kameraden, unsere Lieben, denn sie müssen noch nach drüben
über die Mosel zum Hotel - vor dem Regen, daher schnell.
Uns kann der Regen gar nicht stören, wir lassen uns vom Essen betören.
Sieh da, schon blitzt die Sonne auf, die Schiffe ziehen ihren Lauf -
da plötzlich springt der Hendrik auf:
Ihm wär' beinah' 'ne Träne geflosse: vorbei zieht gerade sein Namensgenosse.

Am Freitag ist uns Petrus hold. So haben wir's schon lang' gewollt.
der kräft'ge Wind von hinten bläst, was uns nun herrlich segeln lässt.
Bis Hatzenport geht's nun im Flug, wir rudern durch in einem Zug
und freuen uns schon auf den Schmaus im alten Winzer-Bruchsteinhaus.

Rudern Astoria
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Den hat der Frank organisiert, als Abschiedsessen uns serviert.
„Ihr braucht euch nicht zu schämen, könnt ruhig noch 'was nehmen!“.
So sorgt für uns der gute Frank. Wir rufen zu ihm Prost und Dank.

Der Campingplatz in Hatzenport - ein lauschiger und holder Ort.
Es säuseln so lieblich die Frösche im Chor und füllen mit Wohllaut unser Ohr.
So sitzen und träumen wir noch eine Weile und haben mit Schlafen gar keine Eile.
Bei Marions Kippen, selbst gedreht, erscheint uns die Stunde niemals spät.

Ach, Samstag ist nun schon gekommen. Heut' wird bis Koblenz durchgeschwommen.
Doch, halt! Hier wird nicht fortgelaufen. Wir müssen euch zuvor noch taufen.
Die Tradition, sie will es so, macht euch doch erst so richtig froh.
Johans, der Täufer, hebt den Wein und lässt ihn in den Mund hinein
über Skull und Ruderblatt in alle Kehlen laufen, satt.
Und Frank schlägt jeden Rudersmann zum Moselritter, wie er's kann.

Am Abend gibt es endlich Nudeln für das gesamte Rudererrudel.
Im Ruderclub Rhenania sind auch wirklich alle da.
Thomas richtet unseren Dank an den Landdienst und an Frank.
Nur muss er uns noch eines bitten: Man möge nicht die Schwäne füttern.

Die Beauftragte für Schwäne sieht das nämlich gar nicht gerne.
Nachzulesen auf dem Schilde, unterzeichnet von Friedhilde.

Berlinwärts führt uns nun die Reise. Aber heimlich, still und leise
fahren wir kurz um die Ecke, denn es liegt ja auf der Strecke.
Limburg ist durchaus nicht weit - tatsächlich liegt er schon bereit,
ach, wie schön, man glaubt es kaum, unser Hoffen, unser Traum.
„Unser Vierer, schlank und edel“, jubeln Thomas und die Mädel.
„Den nehmen wir, ihn, unsern Schatz. Auf dem Hänger ist noch Platz.“
Lasst die andern wettern, schnaufen, zu Hochform werden wir auflaufen,
wenn die „Domstadt“ in Berlin wird über'n Kleinen Wannsee zieh'n.

So endet schließlich diese Tour in Wannsee gegen 18 Uhr.
Ein Hoch auf Thomas und Katrin - die können prima Hänger ziehn.
Ein jeder reckt die klammen Glieder. Im nächsten Jahr, da fahr'n wir wieder.
Brigitte kriecht aus ihrer Ecke, wo sie in Stunden ohne Rast den kleinen Text hier hat verfasst.

Fotos: Katrin & Gerd

Tipp: Berichte wie auch Fotos online
www.astoria-rudergemeinschaft.de/alben/2012

Rudern Astoria
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Ohlauer Straße 24

Sporthalle Ohlauer Str. 24

Am 2. und 9. Juli war „Arbeiten“ 
angesagt. Es gab viel zu tun. Das 
Laub von vielen Jahren musste 
beseitigt, das Dach und die 
Rinnen vom Laub und Schmutz 
gesäubert werden. Auch drinnen 
gab es viel zu tun, da ja lange Zeit 
nichts gemacht worden war.
Eine Gruppe Jugendlicher der 
Faustball-Abteilung, unter der 
Führung unseres Vorsitzenden 
Norbert, unser Geschäftsführer 
Alexander Weiss, Horst König, Gerhard Uebler, Oliver Prütz und Brigitte und 
Reinhard Delbrouck packten fleißig an. Das Ergebnis konnte sich dann auch 
sehen lassen. 
Vielen Dank für euren Einsatz. Aber es gibt noch einiges zu tun.
Die nächste Aktion findet am Samstag, 4. August ab 10:00 Uhr statt. 
Helfende Hände werden immer gebraucht. 

Für den Vorstand
Reinhard Delbrouck
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